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Carl-Orff-Gymnasium Unterschleißheim

Theatergruppe des COG fährt nach Berlin zur Preisverleihung

Preisverleihung in Berlin, v.l.: Irit Kulzk, Vorstandsvorsitzende des Förder-
kreises Gedenkort T4, Juror Kai Bosch, Judith Grill, Merlin Kornherr, Miriam
Uhl, Michael Blum

Am 19. November 2019 machten sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufentheatergruppe des Carl-Orff-Gymnasiums auf den Weg nach Berlin.
Nicht für eine der üblichen Klassenfahrten, sondern um sich den 3. Preis
des bundesweiten Wettbewerbs „andersartig gedenken on stage“ für ihr
Stück „Minderheiten – Das Vergessen der Vernichtung ist Teil der Vernich-
tung selbst“ abzuholen. Der Preis ist mit 1000 € dotiert und ermöglichte
den Jugendlichen mit ihrem Spielleiter Michael Blum diese zweitägige
Reise. 26 Theatergruppen aus ganz Deutschland hatten sich mit dem sen-
siblen Thema beschäftigt, Biografien von sog. Euthanasieopfern im Natio-
nalsozialismus auf die Bühne zu bringen.
Das Stück selbst konnte man sich im letzten Schuljahr bei den Aufführun-
gen der Gruppe in Unterschleißheim im Gleis1 anschauen. Die Zuschauer
waren überwältigt von dem einfühlsamen und mitreißenden Spiel.
Bereits 2016 errang die Theatergruppe des COG den 2. Preis in diesem
Wettbewerb.
Der Wettbewerb steht unter der Schirmherrschaft der früheren Gesund-
heitsministerin Ulla Schmidt. In der Laudatio hob die Jury neben der
authentischen Ausdrucksweise und dem hervorragenden Gefühl für
Sprache und spielerisches Timing auch die Verbindung von historischem
Geschehen und der aktuellen gesellschaftlichen Thematik der Ausgren-
zung hervor. „Das Stück zeigt auf bewegende, ergreifende Weise die
unterschiedlichen Arten der Ausgrenzung und den oftmals rücksichtslo-
sen Umgang mit Minderheiten auf.“
Einen Trailer ihres Stücks sowie das ganze Stück kann man auf der Home-
page der Theatergruppe (https://theater.carl-orff-gym.de/) oder auf der
Seite des Veranstalters finden (https://andersartig-gedenken.de).

Wir sind ausgesprochen stolz auf den Erfolg unserer Oberstufentheater-
gruppe, aber auch auf die vielen weiteren Theatergruppen, vom Mittelstu-
fentheater bis zu den Theaterklassen, an unserer Schule. So möchte ich an
dieser Stelle dem hohen Engagement unserer Theaterlehrer, allen voran
Michael Blum, danken. Für das COG, Greta Schicker, Stellv. Schulleiterin

Trauerbegleitung durch die Hospizgruppe Wegwarte Unterschleißheim
Hospizbegleiterin Lissy Meyer von der Hospizgruppe Wegwarte hat beim
Verein Verwaiste Eltern München e.V. den Basiskurs in Trauerbegleitung
abgeschlossen und freut sich über ihr Zertifikat. Die Mitarbeiter(innen)
der Hospizgruppe begleiten ehrenamtlich Schwerstkranke und Ster-
bende und deren Angehörige. Doch gerade auch nach dem Tod eines lie-
ben Menschen besteht möglicherweise der Wunsch nach einer sorgen-
den, verständnisvollen, kompetenten Begleitung. Diesem Bedarf möchte
die Hospizgruppe gerne nachkommen. 
Die Einsatzleiterin und Palliative Care Fachkraft Kerstin Kubo ist Ansprech-
partnerin und berät in allen Fragen. Auch sie ist ausgebildete Trauerbe-
gleiterin und unterstützt Hilfesuchende seit vielen Jahren. Erreichbar ist
Frau Kubo über die Tel.Nr. 0176-56717781. Weitere Infos finden Sie unter
www.hospizgruppe-unterschleissheim.de 

Lissy Meyer, Hospizgruppe Wegwarte Unterschleißheim
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Bayerns größtes U9 Fussballturnier zu Gast beim SV
Riedmoos

Finale am Sonntag,
22. Dezember
Der SV Riedmoos trägt Bayerns größtes F-Jugend Fußball-
turnier im Rahmen des Cramo-Cup aus. Dabei haben
bereits am vergangenen Samstag und Sonntag die 40
stärksten regionalen und überregionalen Teams aus Bay-
ern, Österreich und Baden-Württemberg die Qualifikanten
für das Finale am 21. Dezember und 22. Dezember ausge-
spielt. Der SV Riedmoos war mit seinen beiden U9-Mann-
schaften F1 und F2 am Start, die, von den Zuschauern
angespornt, sehr guten Fußball zeigten. Die F1 Mann-
schaft qualifizierte sich in der Vormittagsgruppe als Tur-
niersieger mit 6 Siegen in Folge souverän und zog damit in
die Finalrunde des Cramo-Cup ein.
Nun geht es gegen Top-Teams aus der Region sowie über-
regionale Teams aus dem In- und Ausland. Am Samstag-
vormittag (21. Dezember) spielen die beiden Finalgruppen
A und B die jeweiligen Qualifikanten für das Finale am
Sonntag aus. Am Nachmittag geht es dann mit den Grup-
pen C und D weiter. Die Besetzung verspricht tolle Stim-
mung und spannenden hochklassigen Fußball. Der SV
Riedmoos freut sich auf seine Gastmannschaften und viele
Zuschauer, die sicher mit toller Stimmung und guter
Bewirtung auf ihre Kosten kommen werden. Starttermin
am Samstag ist 8.45 Uhr und es wird durchgehend bis
20.00 Uhr in der Turnhalle des Carl-Orff-Gymnasium in
Unterschleißheim, Münchner Ring 6 gekickt.
Auf Ihr Kommen freut sich der SV Riedmoos!

Robert Pauly, SV Riedmoos

Siegerbild der Qualifikationsgruppen A und B mit Bürger-
meister Böck
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Der Unterschleißheimer Tisch sagt seinen
Unterstützern und Spendern Danke
Seit November 2005 gibt es den Unterschleißheimer Tisch der Caritas, mitgetragen von
der Pfarrei St. Ulrich und der Stadt Unterschleißheim. Seitdem findet jeden Freitagvormit-
tag in St. Ulrich die Lebensmittelausgabe an bedürftige Mitbürger aus Unterschleißheim
statt. Aktuell sind für ca. 125 Erwachsene und 50 Kinder Berechtigungsscheine ausge-
stellt. 41 ehrenamtliche Mitarbeiter engagieren sich jede Woche für die Menschen in
Unterschleißheim, die dringend Hilfe zum Leben brauchen.
Auch heuer hat der Unterschleißheimer Tisch wieder allen Grund „Danke“ zu sagen.
Danke all denen, die uns das Jahr über mit großen und kleinen Lebensmittel- oder Geld-
spenden unterstützt haben. z.B. den privaten Spendern wie Familie Straubinger, die uns
immer wieder ihren selbst gemachten Honig bringt, Familie Teschauer und Freunde, die
jeden Monat viele haltbare Lebensmittel vorbeibringen, die wir sonst nicht bekommen,
den Spendern, die ungenannt bleiben wollen, dem Skatclub Lohhofer Spitzbuam, der Fa.
Datenschutz und allen Unterschleißheimer Bürgern, die uns Obst und Gemüse aus ihren
Gärten vorbeibringen oder uns Konserven und andere haltbare Lebensmittel spenden.
Unser Dank gilt auch all denen, die auf Geburtstagsgeschenke verzichtet und stattdessen
für den Tisch gespendet haben und er gilt auch all denen, die auch in ihrer Trauer über
den Verlust eines Angehörigen an unsere Mitbürger gedacht haben, denen es nicht so
gut geht wie vielen anderen. Wir danken Frau Taschner von Hannis Haarhaus, die uns kurz
vor Weihnachten eine sehr großzügige Spende zukommen ließ, aber auch den Mitglie-
dern der SPD-Fraktion, die letztes Jahr auf ein Feuerwerk zu Silvester verzichtet und uns
statt dessen unterstützt haben. Und vom Erlös des Flohmarktes an Kirchweih in St. Ulrich
haben wir ebenfalls 450,- € bekommen. Gefreut haben wir uns auch, dass die Firma Iveco
unsere Kinder wieder mit wunderschönen Adventskalendern beschenkt hat.
Ein ganz herzlicher Dank gilt Ihnen liebe Unterschleißheimer, die unsere „Ein Päckchen
mehr“ Aktion im Edeka Ingolstädter Straße unterstützt haben. Wir waren von Ihrer Spen-
denbereitschaft überwältigt, denn es waren immer mehr als ein Päckchen, so wie Sie
auch das Jahr über den Karton an der Kasse füllen.
Dank sagen möchten wir natürlich allen Geschäften, die uns Woche für Woche Lebens-
mittel zur Verfügung stellen:
Stella’s Genusshaus, Aldi, Lidl, die Bäckereien Cabalou, Ratschiller, Ihle im Kaufland und
Bäckerei Hermann, Edeka Ingolstädter und Landshuter Straße, Kaufland, Kartoffelzen-
trum im Inhauser Moos, Fa. Böhmer im Kartoffelzentrum, REWE Haimhausen (Familie
Ungnadner), AGIP Tankstelle, Netto, der Bonusmarkt und seit kurzem auch Norma, Metz-
gerei Reichlmayr, Palatum Feinkost, der Gärtnerei Gogeff, die uns von Frühjahr bis Herbst
mit Gemüse von den eigenen Feldern versorgt, dem Tierschutzverein, der Tierfutter
abgibt, der Papierfabrik Hoffmann für die Verpackungsmaterialien und dem Autohaus
Kölbl, das seit vielen Jahren jeden Freitag für die Transporte ein Auto zur Verfügung stellt
sowie dem Schuhhaus Westermaier in Haimhausen, das uns immer wieder neue Schuhe
gespendet hat. Ein besonderer Dank gebührt dem Infinity Hotel, bei dem wir einmal im
Monat frische Lebensmittel „bestellen“ dürfen. 
Bedanken möchten wir uns auch bei den Schülern und Lehrern der Therese-Giehse-Real-
schule, die seit Jahren zum Schuljahresende und an Weihnachten Sammelaktionen für
unsere Klienten durchführen, beim Familienzentrum, das beim Martinsumzug für uns
sammelt, bei den Kindergärten, die Geschenke für unsere Berechtigten vorbeibringen
und dem Kindergarten St. Ulrich, der in der Adventszeit regelmäßig selbstgebackene
Plätzchen an unsere Klienten verteilt.
Besonders hervorheben und uns dafür herzlich bedanken möchten wir uns bei den
Tischen in den Nachbargemeinden im nördlichen Landkreis für die gute Zusammenar-
beit und den gegenseitigen regelmäßigen Austausch, wenn Lebensmittel im Überfluss
vorhanden sind. Wir waren heuer wieder beim Christkindlmarkt der Sozialen Einrichtun-
gen vertreten und haben Spenden für den Unterschleißheimer Tisch gesammelt. Jeder
Besucher konnte gegen eine Spende unseren Christbaum mit bunten Kugeln schmü -
cken. Für die reichen Spenden von 1326,25 € bedanken wir uns bei allen, die unseren
Baum so schön geschmückt haben.
Mit Ihren Geldspenden konnten wir heuer wieder Gutscheine an unsere Klienten ausge-
ben: für Schulsachen zum Schuljahresbeginn, im Sommer für Eis im Cellino und jetzt vor
Weihnachten für Winterschuhe, Mützen und Handschuhe für die Kinder.
Bedanken möchten wir uns auch bei all denen, die uns das Jahr über auf vielfältige Weise
tatkräftig unterstützt haben – bei den Mitarbeitern der Caritas, der Pfarrei St. Ulrich und
bei unserem 1. Bürgermeister Böck, der immer ein offenes Ohr für uns hatte.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr wünschen Ihnen

Brigitte Fleischmann und alle Mitarbeiter vom Unterschleißheimer Tisch




